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Liebe Leser, liebe Anwohner, 

wir haben mal wieder eine Mitglieder-Info, die wir in 3500er 
Auflage an alle Haushalte auf der Höhe verteilen und hoffen, sie 
wird auch gelesen. Wir informieren zwar regelmäßig in unserem 
Blog, aber wir hören immer wieder, dass damit nicht alle erreicht 
werden. Also bleibt es ab und an bei unserer Papierausgabe. 

Die bisherigen zwei Ausgaben für 2026 gingen nur adressiert an 
die etwa 500 Mitglieder. Aber im Sinne der Öffentlichkeitsarbeit, 
neben unseren Festen, ist es mal wieder Zeit alle über uns und 
Geschichte(n) von der Höhe zu informieren, die Alteingesessenen 
und die Neuzugezogenen.  

Hier also ein kleiner Rückblick 26 und ein kurzer Ausblick auf den 
Rest des Jahres und was uns in 2027 erwartet.  

Um eine eventuelle Verwunderung oder allgemeines Rätselraten 
über das Titelbild aufzulösen: das hat mit dem anstehenden 
Weihnachtsmarkt (WM) am 29.11. zu tun. Mehr dazu in den 
Aufzeichnungen von Heinz Kaschulla ab Seite10.  

Gute Unterhaltung beim Lesen wünscht der Vorstand 

i.V. Jürgen Mette 
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Zur Webseite der Bürgerschaft: 

In unserem Blog https://www.buergerschaft-
margarethenhoehe.de/blog/ berichten wir ja regelmäßig, was uns 
so bewegt. Natürlich ist unser Name zum Eintippen relativ lang 
(wir benutzen intern auch nur BSM als Kürzel �������), den Link sollte 
man sich schon als Favoriten speichern. Wer überwiegend mit 
dem Smartphone hantiert kann auch besser den unten 
abgebildeten QR-Code nutzen. Für alle die nach Lektüre dieser 
paar Seiten Lust bekommen haben bei uns Mitglied zu werden: 
dafür haben wir auch nen QR-Code ������� 

      

     BLOG                        Mitgliedsantrag 

Und falls jemand gerne an den Infos auf der Webseite mitarbeiten 
möchte, einfach persönlich oder per Email Kontakt aufnehmen: 
redaktion@buergerschaft-margarethenhoehe.de  oder über die 
Mailbox 01708242148, wir rufen zurück. 
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Rückkehr aus dem Exil 

Die Freude bei Anwohnerinnen und Anwohnern, wie auch bei den 
Besucherinnen und Besuchern war groß, als nach knapp einem 
Jahr endlich wieder eines der beiden Katzenpaare seinen Platz 
über dem Torbogen am Robert-Schmohl-Platz eingenommen hat. 

Die Renovierung der von Will Lammert 1927 geschaffenen 
Skulptur, wie auch die Sanierung des nördlichen Torbogens 
stellten die unterschiedlichen Gewerke vor zahlreiche 

Herausforderungen.  Der 
Lieferverkehr hatte beide 
Torbögen so stark beschädigt, 
dass diese zu akuten 
Sanierungsfällen wurden. Dem 
identischen Skulpturenpaar 
„Katzen“ erging es nicht besser. 
An diesen hatten der Zahn der 
Zeit sowie ungeeignete 
Erhaltungsmaßnahmen genagt. 
Nähere Informationen finden 
Interessierte auf der Webseite 
der Stiftung unter 
https://www.margarethe-krupp-

stiftung.de/news/katzen-sitzen-

wieder-auf-ihrem-stammplatz/  

Im August wurde eines der beiden Katzenpaare wieder auf dem 
frisch sanierten nördlichen Torbogen montiert. An dieser Skulptur 
hat das Restaurierungsatelier ganze Arbeit geleistet. Erschienen 
die Skulpturen am Ende doch eher in einem Rotschwarz, erstrahlt 
die erste nun wieder in einem Graublau. So hatte Will Lammert sie 
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auch erschaffen. Ende gut, alles gut? Leider erstmal nicht, denn 
das zweite Katzenpaar des südlichen Torbogens ist leider stärker 
beschädigt. Auf den Seiten der Stiftung heißt es derzeit dazu, dass 
„Restaurierung und Rücktransport aktuell nicht sinnvoll 
erscheinen“.  

 

Zumindest können wir uns jetzt wieder an einem der Katzenpaare 
erfreuen und hoffen, 
dass auch der südliche 
Torbogen nach seiner 
Sanierung wieder eine 
angemessene Krönung 
erfährt. 

-Carsten M- 
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Kreativmarkt 

Nach einer teils verregneten Woche konnten sich mehr als 70 
Aussteller über doch noch schönes Spätsommerwetter freuen. 
Einige hundert Besucher spazierten über den von Hannelore 

Külzer organisierten Markt und fanden 
das eine oder andere Schnäppchen. 
Sowohl die Kuchentheke als auch der 
kurzfristig eingesprungene Foodtruck 
sorgten für das leibliche Wohl der Gäste. 
Am Ende des 
Tages waren alle 
zufrieden.          

Nachdem die 
WAZ nun schon 
berichtet hat, 
dass die 
Organisation sich 
ändert, hier mal 

einige Worte zu der Zukunft des Marktes. 
Hannelore Külzer hatte uns schon 
mehrfach mitgeteilt, dass dies ihr letzter 
Kreativmarkt sein werde. Der Organisationsaufwand ist ihr einfach 
zu hoch. Dafür haben wir vollstes Verständnis. Aber wir können 
z.Z. noch nicht sagen, ob der Markt in 2027 wieder stattfinden 
wird. Momentan arbeiten wir an einer Möglichkeit, das über 
online-Anmeldungen zu organisieren, um den Aufwand zu 
reduzieren. Wir haben den Händlern schon einen QR-Code dazu 
gegeben, über den sie dann ihre Teilnahme melden könnten. 
Derzeit ist dieser Link noch ohne Funktion und wird freigeschaltet, 
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sobald wir einen 27er Markt beschließen. 
Dafür suchen wir auch noch 1-2 
engagierte Helfer außerhalb des 
Vorstands, die sich damit gerne befassen 
möchten. Ein großes Problem sind die 
Straßensperren, die nicht allen 
Anwohnern gefallen und die auch Kosten 
von ca. 2000€ verursachen. Da sind noch einige Gespräche nötig…   

Wie auch immer, an dieser 
Stelle einen herzlichen Dank 
an Hannelore Külzer, die 
diesen Markt nun 11 Jahre 
lang ermöglicht hat. 

Für die Leser hier noch einige 
Impressionen… 
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Erste Sammelkartentauschbörse auf der Margerethenhöhe 

Am Sonntag den 06.09.26 fand auch die 1. Sammelkartentauschaktion 

in den Räumlichkeiten der AWO auf der Margarethenhöhe statt. Die 
Teilnehmer konnten anhand der Kreidewegbeschreibung auf den 
Pflastersteinen sehr leicht zu den beiden möglichen Eingängen am 
Wangeroogeweg finden. Die Tauschaktion war für das 1. Mal mit etwa 
10 Teilnehmern ein schöner Erfolg.  An mehreren Tischen wurden 
Karten getauscht und gehandelt. Am beliebtesten waren dabei Karten 
von Pokémon gefolgt von Panini und Ninjago. Am separaten Tisch 
konnte auch mit eigenen Decks gespielt werden. Manche Kinder nahmen 
auch dieses Angebot wahr. Es war eine absolut gelungene 
Veranstaltung, so dass die Sammler eine zeitnahe Wiederholung 
wünschen.  

Somit freuen wir uns auf eine baldige zweite Sammelkartentauschaktion. 
Emra Me. 
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Geschichte(n) der Höhe 

Das Jahresende naht und damit auch der allseits beliebte 
Weihnachtsmarkt auf dem Kleinen Markt. Das ist ja eine 
Veranstaltung für gemeinnützige Organisationen hier auf der 
Höhe, mit kleinen Eigenheiten. Da wird man schon mal gefragt, 
was ein Karnevalsverein dort macht, und dann noch aus einem 
anderen Stadtteil. Lest mal hier, was Heinz Kaschulla, ein 
Urgestein der Margarethenhöhe, dazu zusammengetragen hat. Die 
folgenden Texte und Fotos (auch das Titelbild) hat er uns zur 
Verfügung gestellt. 

 

 

Die Knüppelhusaren auf der Margarethenhöhe 

Jedes Jahr gibt es auf dem Weihnachtsmarkt der 
Margarethenhöhe einen Verkaufsstand der 
KG Knüppelhusaren e.V.  
Das ist schön, doch ungewöhnlich. Wer sind die? Wieso sind die 
hier? 

Wer oder was sind die KG Knüppelhusaren? 

Die KG Knüppelhusaren-Essen e.V. 1937 sind eine Uniform 
tragende Karnevalgesellschaft, die aus dem 1919 gegründeten 
Theaterverein “Bunte Bühne” in Stoppenberg hervorgegangen ist.  
Die Mitglieder hatten so viel Spaß miteinander, dass sie 1937 in 
der in Stoppenberg ansässigen Gaststätte Hoffrogge diese 
Karnevalsgesellschaft gründeten. 
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Wie oder warum kamen die Knüppelhusaren zur 
Margarethenhöhe 

Die Knüppelhusaren führten ihre Veranstaltungen ursprünglich im 
Saalbau der Gaststätte Hoffrogge durch, doch schon bald im 
Stoppenberger Hallo-Turm. 

Der Hallo-Turm wurde im 2. Weltkrieg von Bomben zerstört, die 
Knüppelhusaren mussten ein neues Quartier suchen. Zunächst 
zogen sie wieder in die Gaststätten nach Stoppenberg, bis sie in 
den 1970er Jahren im Gasthaus zur Margarethenhöhe Quartier 
fanden. 
Hier konnten sie tagen, im Saal der 1.Etage ihre Veranstaltungen 
abhalten und ihre Materialien in einem Kellerraum neben der 
Kegelbahn aufbewahren. 
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Auch mit dem Wechsel der Pächter Josef Kallenberg, Klaus und 
Marlies Holsten oder Christiane Behnke änderte sich nichts daran. 
  

Veranstaltungen der KG Knüppelhusaren 

Jeweils zum Beginn der 5. Jahreszeit – der närrischen Zeit – am 
11.11. eines jeden Jahres veranstalteten die Knüppelhusaren 
einen Sturm auf das Zentrum der Macht und kletterten mit Hilfe 
einer Leiter auf den Balkon des Gasthauses zwecks Macht-
Übernahme. 

 

 
Die Knüppelhusaren veranstalteten regelmäßig s.g. Hausfrauen-
Nachmittage und viele weitere Sitzungen. 

Gruppen wie z.B. Männerballett “Schwäne vom Margarethensee”, 
Bauchredner, Tanzgarde etc. traten auf. 
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Und der Weihnachtsmarkt? 

Auf Anregung des Bürgerschafts-Mitgliedes Erika H. wurde von der 
Bürgerschaft Essen-Margarethenhöhe am 3. Advent 1988 der 
erste Weihnachtsmarkt mit Teilnahme von Vereinen und 
Institutionen der Margarethenhöhe auf dem Kleinen Markt 
veranstaltet.  
Diese Veranstaltung wurde sehr gut angenommen, war ein großer 
Erfolg. 

Ab dem Jahr 1989 wurde der Weihnachtsmarkt fest im 
Veranstaltungs-Kalender der Bürgerschaft aufgenommen, aber 
dauerhaft auf den 1. Advent verlegt. 
Bis 2025 fand dieser Weihnachtsmarkt -bis auf das Corona-Jahr 
2020- jedes Jahr statt, seit 1988 bis 2025 also 36. Mal. 
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2015 fand der 27. Markt statt !  

Die Knüppelhusaren waren jedes Jahr dabei, also auch 2025 zum 
36. Mal. 
Sie boten abwechslungsreiche Gaumenfreuden an: Gulasch, 
Rauch-Forellen, Flammkuchen, Schupfnudeln und vieles mehr. 
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Wo sind die Knüppelhusaren e.V. zwischen den 
Weihnachtsmärkten? 

Die KG Knüppelhusaren e.V. 1937 gibt es immer noch, doch leider 
mussten sie mit dem Umbau des Gasthauses Margarethenhöhe 
zum Mintrops Stadthotel / Hotel M ausziehen und deshalb zogen 
sie 2012 weiter noch Bergerhausen. 

Treu geblieben sind sie trotzdem der Margarethenhöhe: 
Jedes Jahr waren sie weiterhin wie bisher auf unserem 
Weihnachtsmarkt mit einem eigenen Stand und Angeboten 
vertreten.  
Dies soll auch so bleiben, dieses Versprechen gab die 
1.Vorsitzende (2025) Gisela Whelan mir gegenüber ab. 

Wer oder was sind Husaren überhaupt? 

Der Begriff “Husaren” stammt von dem ungarischen “husźar” ab, 
der beschreibt, dass jeweils die Bewohner von 20 Häusern einer 
Siedlung einen Reiter stellen mussten. Diese Reiter bildeten eine 
schnelle und bewegliche Reitereinheit als Schutztruppe.  
Auch in den Armeen unterschiedlicher Regenten wurden sie 
eingesetzt und waren immer an ihrer speziellen Kleidung 
erkennbar.  
Sie trugen einen “Dolman”, eine Jacke mit Brustverschnürungen 
und eine “Pelisse”, eine darüber getragene Pelzjacke. Ein 
“Tschako” war die Kopfbedeckung. 
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Heute wird diese Kleidung oft im Karneval beim Gardetanz 
nachgebildet getragen. 
Den Knüppelhusaren dient sie in abgewandelter Form als ihre 
Uniform. 

Jetzt soll noch der Begriff “Knüppelhusaren” aufgeklärt 
werden 

Im 15. Jahrhundert waren die Bauern der umliegenden Kapitel / 
Grundstücke der Fürstäbtissinnen zu Essen zum Wehrdienst 
verpflichtet, sie selbst und mit ihren “Dienstmannen zu Ross und 
Harnisch”.  
Zusätzlich mussten Steuern gezahlt werden, nicht in barem Geld, 
sondern in Naturalien, die als “Zehnt” der z.B. Ernte-Erträge 
abzuliefern waren. Dies hatte an bestimmten Tagen zu geschehen 
und erfolgte meist mit einem Ritt der Knechte auf Eseln als 
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Tragtiere zum Abgabeort. Esel sind wie sie sind und wurden mit 
einem Knüppel angetrieben. 

Nach dieser Pflicht trafen sich die Knechte oft, eine Flasche 
kreiste.  
Der Erfolg davon war ein Wettreiten zurück und wieder mit Einsatz 
der Knüppel.  
 
Diese wilde Horde wurde dann als Knüppelhusaren bezeichnet, so 
wird erzählt. 

Weitere Geschichten von Heinz unter 
https://www.gartenstadt45149.de/  
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Veränderungen auf der Höhe 

Es geht weiter voran an der Borkumstraße / Helgolandring, Bauphase 1 
des -Green Living Project- der MKS. Bereits die vierte Etage ist 
aufgesetzt.  Wer es genau beobachten möchte, hier der Link zur 
Webcam der MKS 

https://timelapse.2plus2-
kommunikation.de/view?token=cc4c0166950d490ffb67ea11ed419
af5 

Alternativ mit dem QR Code unten 

Die 
derzeitige 
AWO Kita 
neben 
dem 
Neubau 
wird 
später 
auch in 
dieses 
Gebäude 
unten 
rechts 

einziehen. Wie diese AWO-Kita über Jahre hinweg 
entstanden ist hat Heinz Kaschulla auch 
dokumentiert:                                    

https://www.gartenstadt45149.de/wp-

content/uploads/2019/11/M11-Die-AWO-Kindertagesstaette-

Sommerburg_Ae9.pdf  

Webcam 
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Vereinsarbeit 

Wer steuert mit im Verein ab 2027? 

Ja, im kommenden Jahr ist es tatsächlich soweit. Die interessante 
zweijährige Amtsperiode des derzeitigen Vorstands geht zu Ende und bei 
der Mitgliederversammlung irgendwann im Februar oder März wird neu 
gewählt. Wer sich also berufen fühlt für den Vorstand zu kandidieren, 
darf sich gerne bei uns melden und sich die Aufgaben und Abläufe 
etwas erklären lassen. Es muss ja niemand ins kalte Wasser geschubst 
werden �������. Hier mal eine Aufstellung zu den Vorstandsmitgliedern und 
den Anforderungen: 

Vorsitzender Planung, Kommunikation, 
Vertretung des Vereins im 
Stadtverband, Öffentlichkeitsarbeit 

Stellvertretender Vorsitzender Wie vor 
Kassierer Faible für Zahlen, 

Buchhaltungskenntnisse, also 
Einnahmen/ Ausgaben sicher 
verwalten. Wir machen Online-
Banking bei der Sparkasse Essen, 
unsere Zahlen verwalten wir mit 
Lexware FinanzManager (eine PC-
Lizenz) 

Stellvertretender Kassierer Wie vor 
Schriftführer Betreut alles Schriftliche: 

Protokolle, Einladungen, Anträge. 
Verwalten der Dokumente, z.Z. im 
Cloudspeicher bei Strato 

Stellvertretender Schriftführer Wie vor 
2 Kassenprüfer (gehören nicht 
zum Vorstand) 

1mal jährlich Kontrolle unserer 
Buchungen 
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PC-Kenntnisse sollten alle haben. Einige Aufgaben überschneiden sich 
auch bzw. werden von anderen wahrgenommen, wenn es zeitlich mal 
eng wird. Für einige Sachen, die wir momentan selbst machen, suchen 
wir auch Mitwirkende, die uns einiges abnehmen, z.B. diese Mitglieder-
Info, Pflege der Webseite, Plakate für unsere Veranstaltungen, 
Veranstaltungsorganisation usw. Wie auch immer, die 
Veranstaltungsplanung für 2027 steht bereits, da helfen die bisherigen 
Planer natürlich den eventuell neuen Machern! Also, man kommt rum 
und lernt jede Menge nette Menschen kennen.  

Daher, wenn es jemanden reizt den Stadtteil zu beleben und 

mit anderen Organisationen hier auf der Höhe zusammen zu 

arbeiten: immer her mit den Meldungen (Kontaktseite auf 

www.buerger....   oder über die Mailbox 01708242148, wir 

rufen zurück). 

Bei Informationsbedarf können wir uns auch gerne mit Interessenten 
zusammensetzen und Fragen beantworten. 

 

Allgemein suchen wir auch noch Helfer für diverse andere Aufgaben 
übers Jahr verteilt, z.B. wer möchte Artikel für diese MI erstellen bzw. 
unsere Website pflegen? Grafische Talente können Plakate / Aushänge 
und Grußkarten gestalten. Zwei bis drei Leute können auch gerne eine 
Redaktion für all diese Publikationen bilden. - Wer kann gut 
organisieren und das dokumentieren für Festplanung und -
koordination? Fast nur persönliche Anwesenheit wäre für die 
Museumsaufsicht gefragt und mit etwas mehr Hintergrundwissen kann 
man sich auch gerne als Gästeführer für die alte Höhe bewerben. Alles 
interessante ehrenamtliche Tätigkeiten die zum Gesamtbild der Höhe 
und zum nachbarschaftlichen Leben beitragen. Bei Interesse einfach 
mal über unsere Kontaktmöglichkeiten melden. 
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Endspurt 

Wir bereiten uns nun auf den Endspurt für 2026 vor. Im Oktober steht 
der jährliche 
Seniorennachmittag (so etwa 
65+) an. Wie im Vorjahr mit der 
Band Living Room, die 2025 
sehr gut bei den Teilnehmern 
ankam. Natürlich gibt es auch 
Kaffee 
und 
Kuchen. 

 

 

 

 

Gleichzeitig laufen die Vorbereitungen für unsere 
Halloween Party für die Jüngeren. Am Halbachhammer wird wieder 
unsere kleine Gruselecke aufgebaut. Die Mitarbeiter vom Ruhr 

Museum stehen an der Esse bereit und schmieden das Eisen, solange 
es heiß ist. Eine großzügige Spende der Sparkasse 

Essen ermöglicht uns erneut kleine Überraschungen 
bereit zu halten. 

Und danach ist es nicht mehr lang bis zum Martinszug am 
14.11.26. Pferd und Reiter sind bereit, die Stutenmänner 
bestellt. Auch hier sind wir wieder dankbar fürs Sponsoring 
durch die Iqoni GmbH in Essen und Unterstützung durch 
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Bäcker Peter, sowie unsere Bezirksvertretung BV3.  Es liegen wie 
im Vorjahr 500 Stutenmänner bereit, die können nach dem Zug direkt 
am Marktplatz erworben werden. Auf den Vorverkauf verzichten wir, da 
er im letzten Jahr doch nur schleppend lief. Auch die bisherige Verlosung 
entfällt damit, da doch viele bei der Losziehung nicht mehr anwesend 
waren oder die Aufmerksamkeit eher beim Glühwein war �������. Dieser 
wird neben dem leckeren Grünkohl wieder vom Förderverein der 

freiwilligen Feuerwehr angeboten. 

Zwei Wochen später, am 29.11., ist dann schon der 1.Advent und damit 
Zeit für den gemeinnützigen Weihnachtsmarkt, der sicher wieder viele 
Besucher anlocken wird.  

Wir freuen uns auf viele Besucher bei unseren Aktionen und wünschen 
viel Spaß. 
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Restliche Termine 2026 

15.Oktober Seniorennachmittag 

31.Oktober Halloween 

14.November Sankt Martin 

29.November, 1.Advent  

Geplante Termine 2027 

Februar/März Mitgliederversammlung 

März Figurentheater 

April Historisches Fest 

Juli Special am Markt?? 

5.September Kreativmarkt???? 

31.10. Halloween 

13.11. Sankt Martin 

28.11. Weihnachtsmarkt 

…ansonsten immer mal wieder auf unserer Website 
nachsehen und die Schaukästen beachten.                                 
https://www.buergerschaft-margarethenhoehe.de/blog/  
Schaukästen: Giebelplatz, Laubenweg am Kiosk, Im 
Stillen Winkel, Lehnsgrund am Hülsmannshof, 

Sommerburg im Trafohaus an der Kirche, Sommerburgstr. vor Bäcker 
Peter, Helgolandring gegenüber Einmündung Wangeroogeweg 
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Soweit die Neuigkeiten aus dem Verein und der Umgebung. Wir 

wünschen allen einen schönen Herbst… 

 

Fotos aus der Bürgerschaft zur Verfügung gestellt, Fremdartikel sind mit dem 
Verfasser gekennzeichnet.                                                                  
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